
FÖRDERVEREIN ZIONSKIRCHE e.V. 

Wer sind wir?

Der Förderverein Zionskirche ist ein eingetragener, 
als gemeinnützig anerkannter Verein. Seine Mit-
glieder arbeiten ehrenamtlich. Unter ihnen fi nden 
sich geschichts- und ortsbewusste, heimatliebende 
oder architektonisch interessierte Anwohnerinnen 
und Anwohner, Gemeindeglieder wie Auswärtige.

Was wollen wir?

Wir unterstützen die Baumaßnahmen in der Kirche. 
Dafür sammeln wir Spenden und organisieren kultu-
relle Veranstaltungen in der Kirche.

Wie können Sie helfen?

 · Werden Sie Mitglied im Förderverein!
 · Spenden Sie Geld an den Förderverein!
 · Helfen Sie mit, Veranstaltungen zu organisieren und 
Sponsoren für den Förderverein zu gewinnen!

Kontakt

Förderverein Zionskirche e.V.
Annette Leonhardt
Griebenowstraße 16
10435 Berlin

Tel.: 030/4494743
E-Mail: schriftfuehrer.fv@zionskirche-berlin.de

BEITRITTSERKLÄRUNG

Hiermit erkläre ich den Beitritt zum
Förderverein Zionskirche e.V.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag zu zahlen 
von       € (laut Satzung mindestens 12 €)

Name                     
Vorname                   
Straße                    
PLZ, Ort                   
Tel.                     
E-Mail                    
Datum, Unterschrift               

Aus organisatorischen Gründen ist die Beitragszahlung 
nur per Einzugsermächtigung möglich. Die Mitglied-
schaft kann schriftlich bis zum Ende des Kalender-
jahres gekündigt werden, wobei eine Kündigungsfrist 
von drei Monaten einzuhalten ist.

Einzugsermächtigung
Ich ermächtige den Förderverein Zionskirche e.V., 
 meinen Jahresbeitrag von folgendem Konto im 
 Lastschriftverfahren einzuziehen.

Name                    
Vorname                   
IBAN                    
BIC                     
Datum, Unterschrift               

Bankverbindung
Evangelische Bank
IBAN: DE59 5206 0410 0003 9114 38
BIC: GENODEF1EK1



SANIERUNGSMASSNAHMEN

Nach Beseitigung der gröbsten Kriegsschäden (Dach, 
Fenster, Altar und Sauerorgel wurden zerstört) war die 
Kirche seit Mitte der 1950er-Jahre wieder nutzbar. Unter 
der DDR-Mangelwirtschaft litt jedoch die Bausubstanz 
durch Putz- und Nässeschäden.

Nach 1990 wurden der Turm, das Dach und die Außen-
fassade saniert. Seit seiner Gründung im Dezember 2000 
unterstützte der Förderverein maßgeblich die weiteren 
Arbeiten an der Kirche, etwa den Einbau der unteren 
Fenster, die Instandsetzung und Restaurierung aller 
Hauptfenster mit Bleiverglasung, den Einbau von Toilet-
ten, die restauratorische Freilegung der Ausmalungen in 
der Apsis, die Restaurierung der Sakristeien, die Res-
taurierung und Teilrekonstruktion der Kanzel sowie die 
 Trockenlegung der Fundamente. Durch die Möblierung 
des Vorraums und der Orgelempore wurden die Bedin-
gungen für kulturelle Veranstaltungen und die Gemeinde-
arbeit verbessert. Dank der instandgesetzten Heizung 
kann die Kirche heute wieder ganzjährig genutzt werden.

Die bauliche Sicherung und die Außensanierung der 
Kirche sind weitgehend abgeschlossen, sodass nun der 
Schwerpunkt auf der Sanierung des Innenraums liegt.

Für diese Maßnahmen benötigt der Förderverein 
Ihre Spende!

GESCHICHTE

Erbaut wurde die evangelische Zionskirche in Berlin- 
Mitte 1866 bis 1873 als Dankeskirche unter dem Patro-
nat Kaiser Wilhelm I. Der „Dom des Nordens”, den der 
Architekt August Orth im Stil des Berliner Historismus 
entwarf, steht auf dem höchsten natürlichen Punkt des 
alten Berlins, dem Weinberg.

Pfarrer Dietrich Bonhoeffer predigte in den Jahren 
1931/32 in der Zionskirche und übernahm in dieser Zeit 
auch den Konfi rmandenunterricht. Später, ab 1940, war 
er im aktiven Widerstand gegen das NS-Regime tätig, 
wurde inhaftiert und kurz vor Kriegsende hingerichtet.

In der DDR bot die Zionskirche Raum für Oppositionelle. 
In der 1986 gegründeten „Umwelt-Bibliothek” wurden 
Vorträge, Kunstausstellungen und Konzerte veranstaltet 
und oppositionelle Zeitschriften gedruckt. Von hier aus 
wurde auch die bauliche Sicherung der Kirche organi-
siert. Nachdem im November 1987 die Staatssicherheit 
sieben Mitarbeiter der Umwelt-Bibliothek verhaftet 
hatte, wurden Mahnwachen und andere Protestveran-
staltungen zum Ausgangspunkt landesweiter Proteste.
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